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Kunst für den guten Zweck 
CHARITY-KARTEN HELFEN KINDERN IN DER REGION

In Zusammenarbeit mit der 
Kunststiftung Grove-Moldovan 

Art Foundation, Braunschweig, 
und dem Rollenmaler Peter 
Matzat präsentiert die Volks-
bank BraWo eine Kunstkarte 
unter dem Titel „Impressionen 
von fünf Städten der Region“. 
Die Auflage der Karten ist 
auf 2.000 Stück limitiert.

Ursprünglich sollten die Bilder von Peter 
Matzat, die markante regionale Motive 
wie die Wolfsburger Autostadt, Gifhorner 
Mühle, Peiner Eule oder den Braunschwei-
ger Löwen zeigen, zuerst in einer Aus-
stellung der ROM-ART Galerie präsentiert 
werden. Corona bedingt musste zwar die 
geplante Vernissage auf 2021 verscho-
ben werden, der Verkauf der Kunstkarte 
ist jedoch wie geplant gestartet: Für je-
weils drei Euro können die Karten in den 
Geschäftsstellen Am Mühlengraben und 
in der Porschestraße sowie weiteren aus-
gewählten Geschäftsstellen der Volksbank 
BraWo erworben werden. „Diese schöne 
Klappkarte bietet sich als Sammlerstück 
aber auch besonders in der kommenden 

Weihnachtszeit für den Versand der per-
sönlichen Weihnachtsgrüße an. Und die Er-
löse werden von uns gespendet“, betont 
Michael Pannwitz, Leiter Individualkunden 
von der Volksbank BraWo.

KLEINE KUNSTWERKE  
ÜBER DIE REGION FÜR DIE 

KINDER DER REGION
Das Konzept, das hinter dem Verkauf 
der Kunstkarte des Künstlers Peter 

Matzat steht, ist einfach: Pro verkaufter 
Karte kommt der Erlös zu hundert Prozent 
der Kinder- und Jugendarbeit in der Bra-
Wo-Region zu Gute. „Der Künstler stellt ge-
konnt wesentliche Merkmale und Sehens-
würdigkeiten der Städte unserer Region, in 
der wir und unsere Kunden zu Hause sind, 
auf einer Karte dar“, freut sich Claudia Kay-
ser, Leiterin der Direktion Wolfsburg von 
der Volksbank BraWo, über die besonde-
ren Kunstkarten. Pannwitz ergänzt: „Wir 
bedanken uns herzlich bei Hans Joachim 
Grove für die großartige Idee und die gute 
Zusammenarbeit“. Grove, Eigentümer der 
ROM-Art Galerie sagt dazu: „Künstler sind 
Seismografen der Gesellschaft und so 
spiegeln die Impressionen dieser Städte-
karte von Peter Matzat auch die individu-
ellen, visuellen Blickpunkte dieser Städte 
sich auf der Kunstkarte wieder.“

FARBROLLE STATT PINSEL
Jedes seiner Bilder ist wie ein Knall: Kräf-
tige Farben, scharfe Konturen und räum-
liche Tiefe zeichnen sie aus. Der gebürti-
ge Helmstedter Peter Matzat hat mit seiner 
Rollenmalerei einen sehr besonderen Mal-
stil entwickelt: Für seine Bilder verwendet 

der Künstler eine spezielle Rollentechnik, 
die – ob Landschaft oder Portrait – im-
mer außergewöhnliche Wirkungen erzielt. 
Das zeigt sich auch in dem Matzat-Gemäl-
de „Ich sehe was, was Du nicht siehst“, das 
als eines der ersten Bilder vom Galeristen 
Hans-Joachim Grove in der kommenden 
Ausstellung in 2021 gezeigt wird.

DIE KUNSTKARTE 
IST IN FOLGENDEN 

GESCHÄFTSSTELLEN ZU 
ERWERBEN:

Braunschweig: Hauptstelle 
Berliner Platz

Gifhorn: Hauptstelle Steinweg

Peine: Hauptstelle Am Markt

Salzgitter: Hauptstelle Lebenstedt

Wolfsburg: Hauptstelle Am 
Mühlengraben, Geschäftsstelle 

Porschestraße

Die Kunstkarte zeigt regionale Motive aus fünf Städten. QUELLE: PETER MATZAT

„VERMÖGEN SOLL MÖGLICHST 
VIEL GUTES TUN“

Das EngagementZentrum unterstützt Sie bei allem rund um die Stiftungsgründung

„In liebender Erinnerung und 
in Erfüllung des Wunsches 

seiner im Jahr 2019 verstorbenen 
Ehefrau Bärbel Giesemann, mit 
ihrem gemeinsamen Vermögen 
möglichst viel Gutes zu tun, grün-
det der Stifter Burkhard Orthgies 
die Bärbel Giesemann-Stiftung. 
Das Stiftungsvermögen soll der 
Förderung und Unterstützung 
sozial benachteiligter Kinder und 
Jugendlicher bis zum Alter von 
18 Jahren in den Städten Braun-
schweig und Wolfsburg sowie 
im Landkreis Gifhorn dienen.“ 
So heißt es in der Präambel 
der im Oktober gegründeten 
Bärbel Giesemann-Stiftung.

Bei der Erfüllung des letzten Willens sei-
ner Frau, das gemeinsame Vermögen ge-
meinnützig zu verwenden, wandte sich 
Burkhard Orthgies vertrauensvoll an die 
Mitarbeiter des EngagementZentrums, die 
die Stiftung verwalten werden. Zweck der 
Stiftung ist die Förderung der Jugendhil-
fe sowie der Bildung und Erziehung. Der 
Stiftungszweck wird insbesondere ver-
wirklicht durch die Förderung von Projek-
ten innerhalb des Kindernetzwerks United 
Kids Foundations, dessen Teil die Stiftung 
ebenfalls wird. 

STIFTUNGSZWECK: KINDER 
UND JUGENDLICHE FÖRDERN

„Wir wollen uns vor allem in den Bereichen 
Integration, Bildung, Gesundheit, Ernäh-
rung und Umwelt für minderjährige Kin-
der und Jugendliche in den Städten Braun-
schweig und Wolfsburg sowie im Landkreis 
Gifhorn einsetzen und das Stiftungsvermö-
gen dafür verwenden,“ sagt Orthgies. Be-
reiche, in denen er sich als pensionierter 
Schulleiter hervorragend auskennt. Über 

mehrere Jahrzehnte war er am Schulzen-
trum Westhagen in Wolfsburg tätig. Im Sin-
ne des Stiftungszwecks nimmt die Bärbel 
Giesemann-Stiftung auch Zuwendungen 
Dritter in Form von Zustiftungen und Spen-
den entgegen. 

Thomas Fast, Vorstandsvorsitzender 
der Volksbank BraWo Stiftung, wird als 
Botschafter von United Kids Foundations 

Teil des dreiköpfigen Stiftungsrats sein. 
Auch die Volksbank BraWo Stiftung ver-
traut seit 2019 auf die Expertise von Mo-
nika Schmidt und ihrem Team des Engage-
mentZentrums. „Die gesamte Buchhaltung 
und auch die Spendenverwaltung haben 
wir in die kompetenten Hände des Engage-
mentZentrums gegeben. Wir sind sehr zu-
frieden mit dieser Entscheidung und müs-
sen uns seitdem um diese zeitraubenden 

Aufgaben nicht mehr kümmern. So kann 
sich der Stiftungsvorstand voll und ganz 
auf die Erfüllung des Stiftungszwecks fo-
kussieren“, freut sich Fast.

STIFTUNGSGRÜNDUNG:  
SO FUNKTIONIERT’S 

Eine eigene Stiftung zu gründen, muss 
eine wohl überlegte Entscheidung sein. 

Denn dabei gibt es viel zu beachten. Um 
potenziellen Stiftern erste Fragen zu be-
antworten bietet das EngagementZentrum 
eine kostenlose Erstberatung an. Entschei-
det sich der Stifter für eine weitere Zusam-
menarbeit, begleiten ihn die Mitarbeiter 
auf dem Weg zu seiner eigenen Stiftung 
und übernehmen alle notwendigen Forma-
lien für ihn. Dabei steht der Wille des Stif-
ters immer an erster Stelle.

KOMPLETTE VERWALTUNG 
WIRD ÜBERNOMMEN 

Auch bereits bestehende Stiftungen kön-
nen selbstverständlich auf das Know-
how der Mitarbeiter zurückgreifen. Da-
mit die Stiftung ganz in der Erfüllung des 
Stiftungszwecks aufgehen kann, über-
nimmt das Team gern Themen wie die Fi-
nanzbuchhaltung, den Zahlungsverkehr, 
Steuererklärungen, die Vorbereitung und 
Begleitung von Gremiensitzungen, die 
Kommunikation und den Schriftverkehr mit 
Antragstellern, Projektpartnern und Behör-
den, die Verteilung von Stiftungsmitteln, 
das Spenden- und Zuwendungsmanage-
ment, die Dokumentation (z.B. Erstellung 
von Jahresberichten) sowie das Fundrai-
sing (Spendengenerierung). Mittlerweile 
verwaltet das EngagementZentrum Stiftun-
gen mit einem Gesamtkapital in Höhe von 
rund 130 Millionen Euro.

Für eine umfassende juristische Be-
ratung in allen stiftungs-, steuer- und erb-
rechtlichen Belangen arbeitet das En-
gagementZentrum darüber hinaus mit 
kompetenten und vertrauensvollen Part-
nern aus der Region zusammen.

Für mehr Informationen rund um 
das Thema Stiftung besuchen Sie 
www.engagementzentrum.de.

Burkhard Orthgies bei der Stiftungsgründung mit Monika Schmidt, Geschäftsführerin des EngagementZentrums.
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Die Sonderstempelstelle wurde direkt im United Kids Foundations Wald eröffnet. FOTOS: NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN

UNITED KIDS FOUNDATIONS WALD WIRD 
ZUM ANLAUFPUNKT FÜR HARZ-WANDERER

Neue Stempelstelle der Harzer Wandernadel eingeweiht 

Markus Beese, Leiter Marketing der Volksbank BraWo, holt sich den Sonderstempel ab. Die neue Infotafel im United Kids Foundations Wald.

Ab jetzt kann sich jeder Sammler einen der begehrten Stempel der Harzer Wandernadel abholen. Eine praktische Sitzgelegenheit lädt Wanderer zu einer Erholungspause ein. 

Der United Kids Foundations 
Wald, in dem brachliegende 

Waldflächen im Harz durch die 
Niedersächsischen Landesforsten 
wieder bepflanzt werden, wächst 
immer weiter. Durch zahlreiche 
Groß- und Kleinspenden von 
Unternehmen und Privat-
personen, können zum jetzigen 
Stand schon über 22.500 neue 
Bäume gepflanzt werden. Der 
Beginn der Wiederaufforstung 
ist mit den ersten Pflanzungen 
im Frühjahr 2021 geplant. 

„Besonders hier im Kellwassertal an der 
Blochschleife können Waldbesucher den 
rasanten Veränderungsprozess miterle-
ben, den unsere Wälder derzeit durch-
laufen. Nach nur drei Jahren ist der Fich-
tenwald fast vollständig abgestorben. 
Mehrere Förstergenerationen dauert es 
nun wieder, bis ein gemischter Wald nach-
gewachsen ist und hohe Bäume die Lü-
cken schließen“, beschreibt Ralf Krüger, 
Leiter des Forstamtes Clausthal, die Not-
wendigkeit hinter dem Projekt. 

SCHÖN UND ERLEBNISREICH
Zusätzlich zur enormen Unterstützung 
seitens der Baumspender wird dem UKF-
Wald noch eine andere Besonderheit zu 
Teil: Der Verein „Gesund älter werden im 
Harz e. V.“, Initiator der „Harzer Wanderna-
del“, hat eine Sonderstempellstelle direkt 
neben dem UKF-Wald eingerichtet, an der 
sich Wanderer einen der begehrten Stem-
pel abholen können. 

Klaus Dumeier, Vorsitzender des Ver-
eins, sagt: „Sehr gerne stellt die Harzer 
Wandernadel direkt an der Aufforstungs-
fläche eine Sonderstempelstelle auf. Die 
222 Stempelstellen des Premiumpro-
jektes Harzer Wandernadel sind an den 
schönsten und erlebnisreichsten Stellen 
im gesamten Harz verteilt. Die Touren zu 
den einzelnen Stempelstellen unterschei-
den sich in Länge, Schwierigkeitsgrad 
und Höhenlage, so dass sowohl Familien 
mit Kindern aber auch Senioren und am-
bitionierte Wanderer sich bald eine Har-
zer Wandernadel anstecken können.“ 
Die Idee hinter der Harzer Wandernadel 

passt nicht nur örtlich perfekt zum UKF-
Wald, sondern auch zum Antrieb des 
Kindernetzwerks. „Es ist eines unserer er-
klärten Ziele die Kinder ein Stück weit aus 
der digitalen Welt zurück in die Natur zu ho-
len. Bereits über 10.000 Kinder sind durch 
11 Stempelabdrücke in ihrem Wanderpass 
zur Wanderprinzessin oder Wanderprinz 
gekürt worden. Unseren Mitarbeitern im 
Servicebüro wird von den stolzen Eltern 
immer die gleiche Geschichte erzählt: ‚Frü-
her wollte unser Kind nicht mit zum Wan-
dern, doch seit es den Stempelpass hat, 
sind wir fast jedes Wochenende im Harz 
unterwegs!‘“, ist Dumeier begeistert.

Schirmherr Arnd Peiffer, Biathlon-Olympiasieger, im Waldstück das wiederaufgeforstet wird. 
 FOTO: GASPARINI-FOTOS/ NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN
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86 Klassen wollen 
step BraWo-Champion werden 

SCHRITTZÄHLER-WETTBEWERB GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE

Der interaktive Schritte-Wett-
bewerb step BraWo ist 

am 9. Dezember in die zweite 
Runde gestartet. Insgesamt 86 
Klassen aus 32 Schulen haben 
sich aus der gesamten BraWo-
Region angemeldet, um step 
BraWo-Champion 2020/2021 
zu werden. Die rund 1.600 
teilnehmenden Schüler sammeln 
bis zum 24. Februar 2021 
Schritte über zuvor ausgeteilte 
Fitnessarmbänder. Diese werden 
anonymisiert auf ein virtuelles 
Klassenschrittkonto übertragen, 
mit dem sich die Schulklassen 
untereinander messen und am 
Ende den Sieger ermitteln.

„Dass wir auch in diesem Jahr wieder eine 
genauso große Anzahl an Teilnehmern für 
step BraWo motivieren konnten wie bei der 

ersten Ausgabe des Wettbewerbs, freut 
mich gerade in diesen Zeiten besonders. 
Denn gerade jetzt, wo verschiedene Frei-
zeitaktivitäten stark eingeschränkt sind, 
ist es umso wichtiger, Kindern den Spaß 
an Bewegung zu vermitteln“, sagt Jürgen 
Brinkmann, Initiator des Kindernetzwerkes 
United Kids Foundations. 

DREI BEWEGUNGS-
CHALLENGES,  

FÜNF DIREKTIONSSIEGER 
Um die Motivation während des Wettbe-
werbs hochzuhalten, werden insgesamt 
drei Challenges mit verschiedenen Anrei-
zen zur Bewegung stattfinden. Neben dem 
step BraWo-Champion, also dem Gesamt-
sieger, wird auch die jeweils beste Klas-
se aus den einzelnen Direktionen Braun-
schweig, Wolfsburg, Peine, Gifhorn und 
Salzgitter ausgezeichnet. Da alle Klas-
sen automatisch an dem bundesweiten 

step-Wettbewerb teilnehmen, haben sie 
zusätzlich die Möglichkeit deutscher step-
Champion zu werden.

Bei der ersten Auflage im vergangenen 
Jahr konnte sich die Klasse 3b der Offenen 
Ganztagsgrundschule Rühme sowohl zum 
step BraWo-Champion und Direktionssie-
ger Braunschweig als auch zum bundes-
weiten step-Champion küren. In Gifhorn 
wurde die 4c der Grundschule Am Zellberg 
Direktionssieger. Die Klasse 3a der Grund-
schule in der Südstadt siegte in der Direk-
tion Peine. In Salzgitter konnte sich die 4c 
der Grundschule Dürerring gegen die wei-
teren Teilnehmer durchsetzen. Die Klasse 
4a der Käferschule holte den Sieg in der 
Direktion Wolfsburg. 

SO FUNKTIONIERT’S: 
Während einer zweiwöchigen Countdown-
Phase werden die Schüler an das Projekt 
herangeführt und für Bewegung sensibili-
siert sowie motiviert. Zum Start der akti-
ven Wettbewerbsphase erhalten die Kin-
der kostenfreie Fitnessarmbänder. Diese 
messen die körperliche Aktivität in Form 
zurückgelegter Schritte und können eigen-
ständig auf der step BraWo-Website aus-
gelesen werden. Dort werden die gesam-
melten Schritte anonymisiert auf einem 
virtuellen „Klassenschrittkonto“ zusam-
mengetragen. Im Rahmen des Schritte-
Wettbewerbs treten sie im Klassenverbund 
gegen andere Klassen der BraWo-Region 
sowie gegen die Klassen des bundeswei-
ten step-Projektes an. 

Um den Wettbewerb fair zu gestalten 
und auch kleinen Klassen eine Siegchance 
zu ermöglichen, werden die gesammelten 
Schritte in Abhängigkeit der Schüleranzahl 
mit einer Formel in Scoring-Punkte umge-
rechnet, anhand derer die Ergebnistabelle 
geführt wird. Die Klasse mit den meisten 
Scoring-Punkten gewinnt. 

Mehr Informationen finden Sie auch 
unter www.step-brawo.de. 

Über 2 Millionen Euro für Kinderhilfsprojekte
VOLKSBANK BRAWO ÜBERGIBT BEIM RTL-SPENDENMARATHON DIE GRÖSSTE SPENDENSUMME ALLER ZEITEN

IM SCHULJAHR 2020/21 
NEHMEN FOLGENDE 

SCHULEN AM STEP BRAWO-
PROJEKT TEIL:

Braunschweig
OGS Rühme

OGHS Pestalozzistraße Braunschweig
Grundschule Waggum

KOGS Gartenstadt
Grund- und Hauptschule Rüningen

Grundschule Heidberg mit 
Förderklassen Sprache

Hans-Georg-Karg-Grundschule
Grundschule Timmerlah

Grundschule Schunteraue
Grundschule Isoldestraße 

Wolfsburg
Grundschule Käferschule

Friedrich-von-Schiller Grundschule
Friedrich-von-Schiller-Schule

Förderschule KME
Regenbogenschule Wolfsburg

Grundschule Hasenwinkel 

Gifhorn
Grundschule Isenbüttel

Grundschule Rötgesbüttel
Immanuelschule

Grundschule Schwülper
Wilhelm-Busch-Schule 

Salzgitter
Grundschule Dürerring
Grundschule Am See

Grundschule Lichtenberg
Grundschule Lichtenberg 

Außenstelle GS Lesse
Grundschule Salzgitter-Thiede

Grundschule Ringelheim
Grundschule an der Wiesenstraße

Grundschule Altstadtschule
Grundschule Waldschule
Grundschule am Ziesberg 

Peine
Grundschule in der Südstadt Peine

Hainwaldschule Vöhrum

Die Schülerinnen und Schüler zählen ihre Schritte über Fitnessarmbänder.

Zwei Jubiläen, ein Ereignis für die Geschichtsbücher: Zum Abschluss 
des 25. RTL-Spendenmarathons, der längsten Charity-Sendung im 

deutschen Fernsehen, am 20. November, hat die Volksbank BraWo 
mit weiteren Partnern die Rekordsumme von 2.220.000 Euro an die 
„Stiftung RTL – Wir helfen Kindern e.V.“ gespendet. Jürgen Brinkmann 
teilte Moderator Wolfram Kons die Spende per Videoschaltung 
mit. Unterstützung erhielt er dabei von sieben Kindern aus dem 
RTL-Kinderhaus in Salzgitter, bei denen Brinkmann zu Gast war.

„Anlässlich des 15.Geburtstages unse-
res Kindernetzwerkes United Kids Foun-
dations haben uns auch tolle Partner und 
Freunde der Bank mit Schecks unterstützt. 
Die Kinder und Jugendlichen sind unse-
re Zukunft. Daher freuen wir uns auf eine 
weitere, großartige Zusammenarbeit mit 
dem RTL-Spendenmarathon zum Wohle 

der Kinder in der BraWo-Region. Gleich-
zeitig gratuliere ich ganz herzlich zum 
25-jährigen Jubiläum“, sagte Brinkmann. 
Die Namen der weiteren Spender wollte 
der Vorstandsvorsitzende nicht nennen: 
„Sie legen Wert auf Anonymität. Wichtig 
ist ihnen, dass jeder Cent dort ankommt, 
wo er gebraucht wird. Und das ist hier wie 

auch bei unserer Volksbank BraWo Stiftung 
selbstverständlich gegeben. Alle Spenden 
gehen zu 100 Prozent an Projekte zur Kin-
der- und Jugendförderung.“

WELTREKORD-SPAZIERGANG 
WALK4HELP

Der RTL-Spendenmarathon sammelt seit 
1996 Spenden für Kinderhilfsprojekte. In 
diesem Jahr erzielte er dank der TV-Zu-
schauer und vieler weiterer Unterstüt-
zer eine Spendensumme in Höhe von 
15.751.339 Euro. Brinkmann hofft, dass 
eine große Summe zurück in die BraWo-
Region fließt. Denn im vergangenen Jahr 
hat die Volksbank BraWo mit ihrem Kinder-
netzwerk den größten Scheck in der Ge-
schichte des RTL-Spendenmarathons über-
geben. Über eine Million Euro kamen bei 
dem walk4help, dem Weltrekord-Spazier-
gang am 26. Mai 2019 in Braunschweig, für 
den Kampf gegen Kinderarmut zusammen. 

Die „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern 
e.V.“ stockte diese Summe auf 1.983.684 
Euro auf, womit wir zu den bekannten 20 
Projekten noch weitere 10 Projekte unter-
stützen konnten. Dafür sind wir sehr dank-
bar und sprechen auch den RTL-Zuschau-
ern unseren größten Dank aus. Wir hoffen, 
dass auch in diesem Jahr United Kids 
Foundations mit den vielen tollen Projek-
ten für die Kinder in unserer Region profi-
tieren kann,“ so Brinkmann.

Die „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern e.V.“ stockte die beim walk4help zusammengekommene Summe 
auf 1.983.684 Euro auf.

Jürgen Brinkmann übergibt mit Kindern des RTL Kinderhauses Salzgitter beim RTL Spendenmarathon 
Spenden von 2.220.000 Euro an die „Stiftung RTL - Wir helfen Kindern e.V.“.

Die step-Trophäe ist heiß begehrt. 




















